
Langacker 18 
Bruno Friedriszik, aus Ostpreußen stammend, erwarb das ca. 2200 m² große, zwischen 
Hermann Foth und der Kreuzung K9 und K39 gelegene Grundstück. Als gelernter Maurer 
errichtete Bruno Friedriszik in ca. zweijähriger Bauzeit sein Eigenheim weites gehend selbst. 
 
1960 zogen Bruno und Anne Friedriszik mit ihren Töchtern Ingeburg und Marlies in das neue 
Eigenheim ein. 
 
Das noch heute in seinen äußeren Mauern unveränderte Gebäude ist eine der erwähnten 
typischen Landarbeiter-Siedlungen, die in diesem Fall am Nordgiebel zur Westseite die 
beschriebene Stallung hat. (Weiße Markierung auf dem unteren Bild.) 
 
Heute bewohnen Ingeburg und Hans-Jürgen Koch das Haus Langacker 18. 
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Langacker 18, ca. 1980 

 
Langacker 18 a 

1995 fand eine Teilung des Grundstückes Langacker 18 statt. Den südlichen Grundstücksteil 
erhielt Cornelia (Conny), die Tochter der Eheleute Hans Jürgen und Ingeburg Koch. Ihr 
damaliger Ehemann Torsten und sein Schwiegervater Hans Jürgen leisteten bei der Erbauung 
des zukünftigen Eigenheimes, mit einem Walmdach versehen, viel Eigenleistung. 
 
Heute wird das Haus von Conny Koch-Ramming und ihrem Ehemann Jochen sowie von den 
Kindern Dustin und Lara Joy Lüthje bewohnt. 
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